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Nr. 103. Bekanntmachmg, eine Erläuteumg des Zoll. Strasgesetzes vom 1. Mai 1938 betreffend.

Un emsstandenen Zweiseln zu begegnen, wled nach elner uncer den Zollvereins-Sraaten
getrossgnen Vereiubarung blerdurch ausdrücklich bestumme:

baß neben dem Wersender quch der Waarenführer, wenn er binnenkonerolepfsich-
tige Waaren ohne den im &amp;. 93- der Zollordnung vom 1. May 1838 vorge-
schriebenen, amrlich obgestempescen oder begiehungsweise von der Ortsbehörde be-
glaubigten Frachebrief cransporcirt, nach Maahgabe der Bestimmung §. 17. des
Zoll.Srrafgesees vom 1. May 1838 In elne Ordnungastrase von elnem bis gehn
Thaler zu nehmen ist.

Gera, den 18. Februar 1840.

Furstl. Reuß-Pl. der V. S.SbbLandeb-Regieruns das.D. ich ar d.
vdi. Dinger.

Nr. 164. Bekanntmachung, die Behandlung der über die Grenzen des Gebets des Gesammi-
Jollvcreines mit den Fahrposten eingehenden Waaren betr.

Daß In Uebereinstimmung mie dem allgemelnen Grundsaße des 5. 3. des Regulacios
vom 18. December 1833 vom Einrricte des neuen Zolltarlss an dle Erbebung der Ein-
Jgangsabgabe von denienigen Poststücken, welche der Verstruerung nach dem hochsten Satze
unterllegen, nicht mehr nach dem im Regulatlve namhaft gemachten bisherigen, sondern nach
dem jetzt gäleigen höchsten Tarifsaße, allso

bel Flüsstgkeiten, nach dem Sate von 8 Thlr. für den Jollzenener Brurko,


